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An  

Vertrags- und Netzwerkpartner*innen  

in Plön  
 

 Jugendmigrationsdienst 
Plön 

Geneviève Granier-Nerlich 

Robin Schröer 

 

Lange Straße 41 

24306 Plön 

fon: 04522 76 57 391 

jmd.ploen@cjd-nord.de  

Per Mail    

  20. Mai 2020 

 

Jugendmigrationsdienst wieder für Publikumsverkehr geöffnet 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Kolleg*innen, liebe Netzwerkpartner*innen, 

 

ab Montag, 25. Mai 2020, öffnet der Jugendmigrationsdienst in Plön wieder sein Büro in der Langen 

Straße 41 für den Publikumsverkehr zu den gewohnten Sprechzeiten (Mo. und Do. 10-16 Uhr). 

 

Um Mitarbeitende wie Besucher*innen vor einer möglichen Infektion durch das Corona-Virus 

bestmöglich zu schützen, hat das JMD-Team ein Hygiene-Konzept erarbeitet, das die allgemein 

bestehenden Hygiene- und COVID-19-Vorschriften in Schleswig-Holstein ergänzt und das Verhalten 

von Besucher*innen in den Räumlichkeiten des Jugendmigrationsdienste des CJD Nord regelt. Dieses 

sieht unter anderem folgendes vor:  

 

Zunächst bitten wir Besucher*innen mit Erkältungssymptomen von einem Besuch unserer 

Räumlichkeiten abzusehen und dafür die weiterhin bestehende Möglichkeit einer telefonischen 

Beratung wahrzunehmen.   

Im Allgemeinen werden Besucher*innen gebeten, nur nach telefonischer Terminvergabe und während 

der jeweiligen Beratungszeit das JMD-Büro zu betreten. Darüber hinaus ist das Tragen eines Mund-

Nasen-Schutzes sowohl für Klienten als auch für Beratende Pflicht.  

Um das Infektionsrisiko so gering wie möglich zu halten, ist an den jeweiligen Beratungstagen nur eine 

Beraterin/ein Berater im Büro anwesend und Besucher*innen dürfen maximal zu zweit zeitgleich in die 

Beratung kommen. So bleibt ihnen die Möglichkeit gegeben, eine Sprachbegleitung mitzubringen.  

 

Wir hoffen auf Ihr Verständnis und Ihr Mitwirken, damit wir gemeinsam möglichst gesund diese Krise 

überwinden, und freuen uns sehr, Sie wieder bei uns zu sehen. 

 

Das JMD-Team im CJD Nord 

 

jmd.ploen@cjd-nord.de%20

